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Küri.s//erw>erA.s/ö//ejn a/î der L. ii.

Für diejenigen Aktivmitglieder, die in den Werk-
statten arbeiten werden, übernimmt unsere Gesellschaft

die Transportkosten und die Einscbreibegebübr. Die

Haftpflicht- und die Feuerversicherung übernehmen die

G. S. M. B. A., die G. S. M. B. u. Kgb. und die Zürcher

Künstlervereinigung gemeinsam.

2i/e//er.s d'ar//.s/e.s à iV.

Notre société prend à sa charge les frais de trans-

port et la taxe d'inscription des œuvres de nos membres

actifs qui travailleront dans les ateliers d'artistes. L'assu-

rance responsabilité civile et l'assurance incendie sont à

la charge de la S. P. S. A. S., de la S. F. P. S. & D. et

de l'Union zuricoise des artistes, à frais communs.
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ZVâ.s/Jeji/e/ïAo/i/ere/îz
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i3eric/i/e c/er ,S'eA//o/ie/i (^ScA/u-ss.).

Sekliora St. GaZZen. 1938 war für die Sektion St. Gallen ein Jahr der geruhsamen
Beschaulichkeit, es brachte keine Ueberraschungen, keine aussergewöhnlichen Auf-
gaben, und es stellte keine Probleme.

An der Hauptversammlung im Januar und in 11 gut besuchten Monatsver-
Sammlungen wurden die laufenden Geschäfte erledigt, daneben hielt der Vorstand
einige Sitzungen ab.

Die « Gasga » (Gartenbau-Ausstellung) im Spätsommer brachte eine grössere
schweizerische Ausstellung « Der Garten in der Kunst » nach St. Gallen, an der
auch unsere Mitglieder in einer besonderen Abteilung mit einigen Prämierungen
und Ankäufen durch die Stadt, teilnahmen. Für unsere Bildhauer brachte diese

Veranstaltung eine Gelegenheit, eine Anzahl ihrer Werke zeigen zu können. Als
Plakatersteller für die « Gasga » ging aus einem Wettbewerb unser Kollege Saner
hervor.

Von den 2 Ausstellungs-Veranstaltungen der Sektion, ist wiederum nicht sehr
viel rühmliches zu berichten. Die Schaufensterausstellung, welche auch dies Jahr
in der Speisergasse veranstaltet wurde, brachte einen minimen Verkaufserfolg. Es
ist zu hoffen, dass nachträglich in den Ateliers noch das eine oder andere Geschäft
abgeschlossen werden konnte. Die Dezember-Ausstellung im Kunstmuseum wies
den gewöhnlichen Besuch auf, blieb aber mit dem Verkaufsergebnis weit hinter
ihren auch nicht fetten Vorgängerinnen zurück. Ausser den bescheidenen Ankäufen
durch die Stadt, wurde ein einziges Aquarell abgesetzt. Dieses Resultat gibt sehr
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